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 Christopher Ernst ist Deutscher Meister der Floristen 
- DMF 2022 unter dem Leitthema "Freiheit" 
- DMF-Siegerpokal geht erstmalig nach Thüringen 
- Branche feierte Wiedersehen in  Berlin 

Nach einem spannenden Wettkampftag am 20. August im Berliner Sommerclub  "Haubentaucher" mit vier 
anspruchsvollen Kreativ-Aufgaben rund um das Thema "Freiheit" überzeugten die blühenden Kreationen von 
Christopher Ernst aus Kindelbrück die Fachjury. Der Thüringer Florist setzte sich gegen acht weitere Finalistin-
nen und Finalisten mit blumigen Wettbewerbs-Beiträgen auf kontinuierlich meisterlichem Niveau durch. Wäh-
rend der Siegerfeier wurde ihm für die höchste Punktzahl im Wettbewerb der DMF-Pokal_2022 überreicht.  

Deutschlands Meisterflorist 2018, Michael Liebrich aus Baden-
Württemberg, übergab im "Haubentaucher" den begehrten Sieger-Pokal 
an seinen Nachfolger Christopher Ernst. FDF-Präsident Klaus Götz und Dr. 
Stefan Gegg, Vorstand der Fleurop AG, hatten zuvor den Deutschen Vize-
meister Martin Neumann aus Sachsen-Anhalt geehrt und den dritten Platz 
an Andreas Müssig aus Bayern vergeben. 

Mit dem Sieger-Pokal gewann Christopher Ernst eine Reise zum Fleurop-
Interflora World Cup, der Weltmeisterschaft der Floristen, die 2023 in 
Manchester/UK ausgetragen wird. Für seine höchstpunktierte Pflanzarbeit 
zum Thema  "Die Freiheit der Natur" wurde er zudem mit einem Sonder-
preis ausgezeichnet. Weitere Sonderpreise gingen an Andreas Müssig aus 
Bayern (Bester Raumschmuck zum Thema "Das Recht auf Freiheit") und 
Lisa Meyer aus Baden-Württemberg (Bestes gebundenes Werkstück zum 
Thema "Die Freiheit der Farben").  

FDF-Präsident Klaus Götz resümierte nach dem Wettbewerb:" Deutschlands beste Floristinnen und Floristen 
haben bei dieser DMF 2022 mit ihren Wettbewerbsbeiträgen die Branche im Berliner "Haubentaucher" begeis-
tert. Natürlich kann immer nur ein Sieger ganz oben auf dem Treppchen stehen. Für mich sind alle Teilneh-
mer*innen Gewinner und ich bedanke mich bei jedem von ihnen für die fantastischen Beiträge, den persönli-
chen Einsatz und ihr großes Engagement. Es freut mich, dass wir in unseren Reihen so talentierte Floristinnen 
und Floristen haben, von denen jeder für sich ein Vorbild für unsere Branche ist!"  

Die 33. Deutsche Meisterschaft der Floristen/DMF im "Haubentaucher" Berlin war ein fantastisches Branchen-
Event, bei dem sich die Floristen-Welt nach Corona-bedingter Pause endlich wieder gesehen hat. Die Deut-
schen Floristik-Meisterschaften, die Fleurop AG und Fachverband Deutscher Floristen e.V. gemeinsam austra-
gen, finden sonst komplett in der Öffentlichkeit statt. Erklärtes Ziel der gemeinsamen Austragung ist es, die 
Bandbreite, Kreativität, und den hohen handwerklichen Anspruch des  Floristen-Berufs in der Öffentlichkeit zu 
präsentieren. In diesem Jahr hatte man sich Corona-bedingt für eine Branchen-Veranstaltung entschieden, die 
in die sozialen Netzwerke übertragen wurde. Auch die Fachmedien der Branche und externe Redaktionen be-
richteten über den meisterlichen blumigen Wettbewerb. Diese mediale Begleitung inspiriert die Floristen-Welt 
und nimmt zudem auch interessierte Blumenfreundinnen und Freunde außerhalb der Branche mit. Partner 
und Sponsoren wie die Platin-Partner Smithers-Oasis Deutschland und FleuraMetz trugen mit ihrer medialen 
Multiplikation zur verstärkten öffentlichen Wahrnehmung der DMF 2022 bei.  

DMF-Sieger Christopher Ernst  
©Fachverband Deutscher Floristen  



 

  

Parallel zur Deutschen Meisterschaft konnten angehende Florist*innen beim "Junge Talente Azubi- Cup" ihr 
Können unter Beweis stellen und erste Wettkampferfahrungen sammeln. Den Sieg im Nachwuchswettbewerb 
konnten Jana Bub (Blumen Link, Eichenzell) und Polina Lange (Edelweiß Thomaflor, Lauterbach), die als Team 
antraten, für sich verbuchen.  

Die Platzierung der Finalistinnen und Finalisten im Überblick:  

1. Christopher Ernst, Floristik Creativ,  Kindelbrück, FDF-Hessen-Thüringen 
2. Martin Neumann, Floralwerk - Die Landesmeister Dessau-Roßlau, FDF-Sachsen-Anhalt 
3. Andreas Müssig, Blumen am Rathaus, FDF-Bayern 
4. Natascha Hein, Blumen Dahlmann, Münster, FDF-Nordrhein-Westfalen  
5. Rocco Wustmann, Flora-Art, Wohütt, Dohma-Cotta, FDF-Sachsen  
6. Lisa Mayer, Blumen Sonn, Ostfildern-Nellingen, FDF-Baden-Württemberg  
7. Thomas Salzig, Stefanie Kehr-Floristik & Interieur, Hamburg, FDF-Nord  
8. Thi Phuong Nhung Nguyen, In voller Blüte, Berlin, FDF-Berlin-Brandenburg  
9. Rieke Steinbeck, Floristik und Gärtnerei Thöming, Hoya, FDF-Niedersachsen 

 
 

 
Einladung ins "floralproject 3.0" 
  
Es gehört dazu, dass die DMF-Finalisten in die Gruppe #floralproject 3.0 eingeladen werden. Vor 4 Jahren wur-
de diese Jungfloristen-Plattform zuletzt um die Teilnehmer*innen der DMF 2018 erweitert. Jetzt kommen die 
9 Finalisten der DMF 2022 dazu. FDF-Präsident Klaus Götz und Petra Spring, die Tags zuvor in der Mitglieder-
versammlung in den FDF-Fachausschuss für NewComer und Nachwuchs-Werbung gewählt worden war, luden 
am Sonntag nach der DMF die Finalisten ein, sich in diesem lockeren Verbund junger Nachwuchs-Floristen zu 
engagieren.  
 

Die Gruppe #floralproject 3.0 ist keine feste Organisation, sondern 
ein Zusammenschluss von jungen begabten Floristen, der sich kon-
tinuierlich erweitert. Grundlegend werden (seit 2016) die Teilneh-
merInnen der Deutschen Meisterschaften vom FDF in diese Gruppe 
eingeladen. Aus den Landesverbänden werden weitere junge Talen-
te benannt, die unter dem Motto "&friends" dazu stoßen. Der FDF 
möchte mit dieser Initiative junge Floristen stärken, in Kontakt brin-
gen, vernetzen und fördern. Er werden Plattformen und Projekte 
angeboten, auf denen die Floristen sich ausdrücken, floral experi-
mentieren und sich weiter entwickeln können. Dazu gehören zum 
Beispiel Ausstellungsflächen beim Fachverband in der FDF-World 
(Halle 1A) auf der IPM ESSEN, oder Ausstellungen auf Bundesgar-
tenschauen BUGA. Ziel ist es, die Mitglieder des #floralproject 3.0 zu 
Markenbotschaftern der Floristik und für den Verband zu machen. 
Dabei will der Verband eine unterstützende Rolle übernehmen, 
ohne vorzugeben und zu reglementieren.  
 

Mehr Fotos und Infos zur DMF 2022 

 @ FDF Bundesverband  @FachverbandDeutscherFloristen 

 

  

 

 

 

 



 

  

FDF Bundeskongress 2022  im Relexa Hotel Berlin 
 
- Entlastung des Geschäftsführenden Vorstands  
- Jahresbericht der Geschäftsführung   
- Neustrukturierung und Wahlen zur Besetzung der FDF-Fachausschüsse  
 
Während des FDF-Bundeskongresses wurde der Geschäftsführende Vorstand einstimmig für das Geschäftsjahr 
2021/2022 im Bundesverband entlastet. In der Mitgliederversammlung stimmten die Delegierten der Landes-
verbände dem durch FDF-Schatzmeister Michael Rhein vorgetragenen Etatplan für den Fachverband Deutsch-
er Floristen e.V.-Bundesverband für das Jahr 2022/2023 zu. Der verabschiedete Haushalts-Plan beinhaltet eine 
Erhöhung der Beitrags-rückvergütungen der Mitglieder in den Landesverbänden an den Bundesverband. Die 
letzte Erhöhung liegt 7 Jahre zurück. Mit dieser Etatanpassung eröffnen sich neue Möglichkeiten unter ande-
rem für die Arbeit in den FDF-Fachausschüssen. Zum neuen Kassenprüfer wurde Stefan Schuster, Präsident des 
FDF-Saarlands, an die Seite von Klaus-Peter Schmidt, Präsident des FDF-Berlin-Brandenburg, bestellt. Gabriele 
Link, Präsidentin des FDF-Hessen-Thüringen, schied turnusgemäß aus ihrem Amt aus. Die FDF-Fachausschüsse, 
deren Aufgabe es ist, den Bundesverband in seinen Tätigkeiten zu beraten und  und zu unterstützen, wurden 
umstrukturiert. Ein neues Fach-Gremium für Jungfloristen und Nachwuchsförderung wurde konstituiert und 
der FDF-Fachausschuss für Wirtschaft und Handel um den Themen-Komplex "Nachhaltigkeit" erweitert. Im 
Präsidium wurden Struktur-Diskussionen über die zukünftige Aufstellung des FDF geführt. Ein Höhepunkt der 
Mitgliederversammlung waren die Ehrungen für FDF-Ehrenpräsident Helmuth Prinz und FDF-Ehrenmitglied 
Cornelia Pommerenke. Präsidium und Delegierte dankten ihnen mit stehenden Ovationen für die langjährige 
Vorstandsarbeit.  
 

In seinem Jahresbericht resümierte 
FDF-Präsident Klaus Götz das zurück-
liegende Berichtsjahr 2021/2022. Die 
IPM Summer Edition sei ein will-
kommener Treffpunkt für die Bran-
che gewesen, jetzt setze man wieder 
auf eine gut frequentierte IPM ESSEN 
2023. Ein Wiedersehen mit den Sie-
gern der Deutschen Meisterschaft 
der Floristen ist auf der IPM ESSEN 
2023 geplant. Sie werden von FDF 
und Verbandspartner Fleurametz 
eingeladen, in der FDF-World blumi-
ge Inspirationen zu zeigen. Ein wich-
tiges Thema dieses Kongresses war 
zudem die Berufsneuordnung Flo-
rist*in. Der FDF-Fachausschuss für 
Ausbildung hat sich im zurückliegen-
den Berichtsjahr mehrfach im Florist-
Park getroffen und die Arbeit an der 

Neuordnung des Ausbildungsberufs FloristIn fortgesetzt. Ziel ist es, die Attraktivität des Ausbildungsberufs zu 
erhöhen und damit dem Fachkräftemangel entgegen zu wirken. Die Themen Nachhaltigkeit und Digitalisierung 
werden in die neue Ausbildung integriert.  
 



 

  

Besetzung der FDF-Fachausschuss / August 2022 
Tarifkommission des Fachverband Deutscher Floristen e.V. Bundesverband/FDF 
Vorsitz : Kai Jentsch (FDF-Nord), Thomas Schroen und Martin Bimberg (FDF-Sachsen),  
Bianca Hartger (FDF-Niedersachsen), Stefan Peuser (FDF-Hessen-Thüringen) 
- beratend: Christoph Rönnecke (GF FDF NRW) 
 
Ausschuss für Jungfloristen, Newcomer und Nachwuchs-Werbung 
Petra Spring, FDF-NRW  
Mitglieder der Gruppe #floralprojekt 3.0 arbeiten in diesem Ausschuss mit und unterstützen Petra Spring  
projektbezogen und nach Bedarf.  
 
Ausschuss für Veranstaltung, Projekte und Events   
Schwerpunkt Bundesgartenschauen - Floristen-Wettbewerbe - Christopher Ernst (FDF-Hessen-Thüringen) 
Schwerpunkt Deutsche Meisterschaft /DMF - Victoria Salomon (FDF-Sachsen-Anhalt) 
Schwerpunkt : Bundesgartenschauen - Präsentation Trauerfloristik  - Wilbert Hager (FDF-NRW) 
 
Ausschuss für Ausbildungsfragen und Inhalte  
Thomas Ratschker (FDF-Bayern), Heike Damke-Holtz (FDF-Niedersachsen),  
Klaus Peter Schmidt  (FDF-Berlin-Brandenburg)  
 
Ausschuss für Wirtschaft, Handel und Nachhaltigkeit  
Tina Steger (FDF-Hessen-Thüringen), Gert Brümmel (FDF-Niedersachsen)  

Am Ende der Sitzungen waren Bundes-Vorstand und Delegierte einig, dass dieser Bundeskongress das Ende 
einer Ära in der Verbandsgeschichte markiert. Nach 16 Jahren wurden FDF-Ehrenpräsident Helmuth Prinz und 
Ehrenmitglied Cornelia Pommerenke in der Mitgliederversammlung würdevoll verabschiedet. Klaus Götz steht 
seit September 2021 als Präsident an der Spitze des Fachverband Deutscher Floristen e.V.-Bundesverband. Die 
zukünftige Aufstellung des FDF war ein wichtiges Thema, das sich wie ein roter Faden durch diesen Bundes-
kongress 2022 zog. Der Zugewinn neuer Mitglieder, Angebote für Floristinnen und Floristen, die Nachwuchs-
förderung und die Stärkung des Ehrenamts waren wichtige Themen in den Sitzungen.  In der Mitgliederver-
sammlung bekräftigten Bundesvorstand und Delegierte, an diesen Zielen gemeinsam zu arbeiten und die Kräf-
te für die Mitglieder im Fachverband Deutscher Floristen zu bündeln!  

Abschieds-Dinner für Ehrenpräsident Helmuth Prinz  
 

   
 
Unmittelbar vor Bundeskongress und DMF hatte Simon Ogrizek, Präsident des internationalen Floristenver-
bands FLORINT, FDF-Ehren-Präsident Helmuth Prinz und den Geschäftsführenden Vorstand zu einem Ab-
schiedsDinner" eingeladen. Es fand im Lieblings-Restaurant von Helmuth Prinz in Berlin statt. Vor dem Essen 
überreichte Simon Ogrizek eine Urkunde an Helmuth Prinz, mit der ihm für die langjährige Arbeit, seine Erfah-



 

  

rung und seinen Einsatz für Florint gedankt wurde. Helmuth Prinz war nicht nur 16 Jahre lang Präsident im 
FDF-Bundesverband, sondern von 2014 bis 2018 auch Vizepräsident im Florint-Board. Schon früher wurde ihm 
dafür die Ehrennadel des europäischen Floristenverbands überreicht. Simon Ogrizek hatte es sich nicht neh-
men lassen, trotz des bevorstehenden Europa-Cups der Floristen Ende August in Kattowitz/Polen, persönlich 
anzureisen und Helmuth Prinz auf diese besondere Weise zu verabschieden. Eine große Geste der Wertschät-
zung für die gemeinsame Arbeit, die FDF-Ehrenpräsident Helmuth Prinz und seine Ehefrau Gerda sichtlich er-
freut hat.  

 

Verabschiedung und Ehrungen in FDF-Mitgliederversammlung 
 
Ehrenpräsident Helmuth Prinz würdig verabschiedet 
Große Anerkennung für Cornelia Pommerenke  
 

 
 
Es waren große und emotionale Augenblicke in der Mitgliederversammlung des Fachverband Deutscher Floris-
ten e.V./FDF am 19.8.2022 im Relexa Hotel in Berlin. Ehrenpräsident Helmuth Prinz wurde in diesem Kreise 
gewürdigt und in Ehren aus dem Bundesverband verabschiedet. Sein Nachfolger, Bundesverbandspräsident 



 

  

Klaus Götz, fand herzliche anerkennende Worte für die großen Verdienste, die der Mönchengladbacher für 
Berufsstand und Verband in seiner 16-jährigen Amtszeit geleistet hatte. Seit September 2005 hatte der 71-
jährige Mönchengladbacher dem Fachverband Deutscher Floristen e.V.-Bundesverband als höchster Repräsen-
tant vorgestanden. Das Verbandshaus FloristPark International hat er schulden- und auflagenfrei an seine 
Nachfolger übergeben. Nicht zuletzt deshalb wird ein Konferenz- und Besprechungsraum zum "Helmuth Prinz-
Raum" in der FDF-Bildungsstätte umbenannt. Das entsprechende Schild wurde in der Mitgliederversammlung 
präsentiert. Zum Dank überreichte Klaus Götz zudem Helmuth Prinz und Cornelia Pommerenke die mit einem 
Brillanten versehenen FDF-Ehrennadeln.  
 
"Architekten" der Deutschen  Meisterschaft  
Als weiterer Redner traten Andreas Richter und Stefan Gegg in der Mitgliederversammlung auf. Der langjähri-
ge Präsident des FDF Sachsen fand in seiner Laudatio die richtigen Worte, um Ehrenpräsident Helmuth Prinz 
für sein großes Engagement und Vizepräsidentin Cornelia Pommerenke für ihre langjährige ehrenamtliche 
Mitarbeit im Bundesvorstand zu danken. Seine Laudatio kleidete er in ein "botanisches Gewand". Dabei nahm 
er Bezug zum Salbei, der für die Tugend steht, ein Ehrenamt so gewissenhaft wie diese Beiden auszuüben. Die 
ehrenamtliche Arbeit von Prinz und Pommerenke habe die "Beständigkeit einer Zeder" gehabt und beide hät-
ten mit der "Kraft einer Eberesche" über so viele Jahre ihr Wirken gestaltet. Fleurop-Vorstand Dr. Stefan Gegg 
fand ebenfalls sehr persönliche Worte des Danks an Cornelia Pommerenke und Helmuth Prinz. Er stellte he-
raus, dass Beide sich kontinuierlich für eine gute und respektvolle Beziehung zwischen Fachverband Deutscher 
Floristen und Fleurop eingesetzt haben. Er dankte ihnen ganz besonders für ihre Pionierarbeit als "Architekten 
der von beiden Organisationen gemeinsam durchgeführten DMF". FDF-Vizepräsidentin Kerstin Dallmann wür-
digte Cornelia Pommerenke schließlich ebenfalls mit persönlichen und herzlichen Worten. Sie zeigte eine Bil-
derschau mit vielen Fotos der ehemaligen Vizepräsidentin aus mehreren Jahrzehnten Verbands- und Vor-
standsarbeit und dankte ihr u.a. für ihre  besonderen Verdienste auf den Bundesgartenschauen.  
 
Video-Botschaften von Weggefährten 
Und dann kam es zu den ganz besonderen Momenten dieses würdigenden Abschieds. Viele Weggefährten, 
Freunde und Partner des Verbands hatten Video-Botschaften geschickt, in denen sie ihre ganz persönliche 
Verbindung mit Helmuth Prinz ausdrückten. Darunter Kurt Hornstein, ehemaliger Vizepräsident des FDF-
Hessen, der sehr emotional an die gemeinsame Zeit und viele gemeinsame Sitzungen erinnerte. Wilfried Vo-
gelpoth, ehemaliger Vize im FDF-NRW, ließ gemeinsam "geschlagene Schlachten" Revue passieren. Sabina 
Großkreuz und Andrea Hölker von der Messe Essen wünschten ihm freundschaftlich alles Gute und Gesund-
heit. Toine Zwitserlood, ehemaliger Manager des europäischen Floristenverbands Florint, hatte eine Video-
Präsentation geschickt, in der er humorvoll der guten Zusammenarbeit mit Helmuth Prinz auf internationalen 
Tagungen gedachte und dabei nicht zu erwähnen vergaß, dass hier auch das eine oder andere Bierchen geflos-
sen sei. Simon Orgizek, der amtierende Präsident von Florint, war Tags zuvor noch persönlich angereist und 
hatte den Vorstand mit Ehrenpräsident Helmuth Prinz zu einem "Abschieds-Dinner" eingeladen. In seiner Vi-
deo-Botschaft dankte er Helmuth Prinz ausdrücklich für seine wertvolle berufsständische Arbeit auf interna-
tionaler Ebene.   
 
"Dem FDF im politischen Berlin ein Gesicht gegeben!" 
Eine ganz besondere Überraschung waren für den Ehrenpräsidenten die Video-Botschaften namhafter Politi-
kerinnen. Gitta Connemann, Stellv. Vorsitzende der CDU/CSU-Fraktion im Deutschen Bundestag und Bundes-
Vorsitzende der Mittelstands- und Wirtschaftsunion, Ingrid Fischbach, ehemalige Parlamentarische Staatssek-
retärin für Gesundheit, und Ingrid Arndt-Brauer, ehemalige Vorsitzende des Finanzausschusses und ehemalige 
stellvertretende finanzpolitische Sprecherin der SPD-Bundestagsfraktion, lobten in ihren Video-Botschaften 
ausnahmslos die vertrauensvolle und gute Zusammenarbeit mit dem FDF-Ehrenpräsidenten Helmuth Prinz. Er 



 

  

habe dem Verband und der kreativen Floristik-Branche im politischen Berlin ein Gesicht gegeben. Er habe 
wertvolle Argumente für den ermäßigten Mehrwertsteuersatz auf Blumen und Pflanzen vermittelt, er habe 
mit Fingerspitzengefühl und einer guten Einschätzung für die politischen Zusammenhänge eine wirkungsvolle 
Überzeugungsarbeit geleistet - "ohne zu Fordern oder zu Überfordern". Dieses bodenständige, verständnisvol-
le und dabei trotzdem zielgerichtete Auftreten von Helmuth Prinz schätzten die Politikerinnen sehr und versi-
cherten in ihren Video-Grüßen, dass ihre Türen für den FDF-Präsidenten immer offen gestanden hätten und 
man viele gute und wichtige Gespräche geführt habe. Die herzlichen anerkennenden Worte rührten Helmuth 
Prinz sichtlich und überraschten in dieser Intensität und Offenheit auch so manchen aus dem Präsidium und 
dem Kreis der Delegierten.  
 

Europa-Cup der Floristen 2022 in Kattowitz  
Siegerpokal geht in die Niederlande 
Michael Liebrich erzielt hervorragenden dritten Platz  
 
Sechzehn Spitzenfloristen sind Ende August beim Europa-Cup der Floristen im polnischen Kattowitz an den 
Start gegangen. Für Deutschland startete Michael Liebrich aus Baden-Württemberg. Nach einem zweitägigen 
hochkarätigen Wettbewerb wurden auf großer Showbühne die Sieger bekannt gegeben. Hanneke Frankema 
aus den Niederlanden holte mit 506,888  Punkten den Siegerpokal, gefolgt von Gábor Nagy aus Ungarn mit 
503,240 Punkten. Einen ausgezeichneten dritten Platz mit 498,408 Punkten erzielte Deutschlands Meisterflo-
rist Michael Liebrich mit nur wenigen Punkten Abstand vom ersten und zweiten Platz. Sein Strauß zum Thema 
"Life is much like a song" erzielte sogar die Höchstpunktzahl. Michael Liebrich, Deutschlands Meisterflorist 
2018, war bei seinen Vorbereitungen für den Europa-Cup der Floristen vom FDF-Bundesverband und dem FDF-
Landesverband Baden-Württemberg unterstützt worden. Eine der ersten Gratulantinnen vor Ort war dann 
auch FDF-Vizepräsidentin Kerstin Dallmann, die den Europa-Cup der Floristen in Kattowitz besuchte. Sie nahm 
in Kattowitz auch am Jahreskongress der europäischen Floristenorganisation Florint teil und berichtete über 
die Aktivitäten des Fachverband Deutscher Floristen.  
 
Florales, Musik und Tanz waren die großen Leitthemen des Europa-Cups der Floristen in Polen. Sechs Wettbe-
werbsarbeiten mussten die sechzehn internationalen Spitzen-Florist*innen bei diesem anspruchsvollen und 
vom polnischen Floristenverband perfekt ausgerichteten europäischen Floristen-Wettbewerb gestalten. Los 
ging es mit einer Tisch-Dekoration unter dem Titel "Every Life has a soundtrack", gefolgt von einem Arrange-
ment in Steckschaum "Dance in the rain" und dem Strauß "Life is much like a song", sowie einem Körper-
schmuck für eine Tänzerin  "Dancing queen". Es folgte eine Überraschungsarbeit und während der Gala live auf 
der Bühne eine weitere Überraschungsarbeit vor großem Publikum. "Michael Liebrich hat Deutschland ausge-
zeichnet in diesem internationalen Wettbewerb vertreten und einen hervorragenden Bronze-Platz erzielt.  Er 
ist ein super akkurater Gestalter, der trotz des Wettbewerbsstresses souverän, kompetent, freundlich und 
gewinnend aufgetreten ist. Wir können sehr stolz auf ihn sein!", sagte FDF-Vizepräsidentin Kerstin Dallmann. 
"Ich habe auch während der Florint-Tagung sehr viele Glückwünsche von den übrigen Landes-Präsidentinnen 
und Präsidenten der Florint Mitgliedsländer für unseren Finalisten erhalten". Unterstützt wurde Michael Lieb-
rich während des internationalen Wettbewerbs von Assistent Josef Dirr - ebenfalls aus Baden-Württemberg. 
Die beiden Floristen erwiesen sich als gut eingespieltes Team, das die deutsche Floristik bei diesem Wettbe-
werb sehr gut vertreten hat.  
 
 
Infos zum Europa Cup 2022: www.facebook.com/EuropaCup 



 

  

Von unseren Partnern 
  
Wie pool ist das denn ?  
Überraschungsarbeit mit Unterstützung von Fleurametz und Smithers-Oasis Germany 

 
Die Überraschungsarbeit bei dieser DMF 2022 war eine echte He-
rausforderung für 9 DMF-Finalisten und eine große Show für die 
Besucher im Haubentaucher. Passend zur Location galt es auf einer 
Styrodur-Platte ein florales Werkstück in 60 Minuten zu gestalten, 
das schließlich im Pool des Berliner Sommerclubs frei schwimmen 
können musste. Die in der Black-Box allen Teilnehmern in gleicher 
Zusammenstellung und Menge zur Verfügung gestellten floralen 
und non-floralen Materialien mussten zu 60% verarbeitet werden. 
Dabei durfte über die Grundfläche der Styrodur-Platte hinaus gear-
beitet werden. Nach 60 Minuten war es soweit. Obwohl gerade in 
diesem Moment der Wettergott leider nicht so mitspielte, wie es 

zum Thema gepasst hätte, schafften es alle 9 Teilnehmer*innen trotz Regens, ihre freien Kreativ-Arbeiten un-
beschadet zu Wasser zu lassen. Ein spannender Moment für alle Beteiligten: Neun unterschiedlich aussehende 
Blüten-Objekte schwammen im Pool des Haubentauchers. DMF-Sieger Christopher Ernst begeisterte mit sei-
nem sicher schwimmenden "Blumen-Katamaran" und überzeugte die Fachjury. Er erzielte mit 90,36 Punkten 
die Höchstpunktzahl in dieser Wettbewerbs-Disziplin und 
gestaltete die Beste Überraschungsarbeit. Die freie Kreativ-
Arbeit wurde von den DMF-Platin-Partnern Smithers-Oasis 
und Fleurametz unterstützt. Sie stellten die in den Überra-
schungspaketen bereit gestellten floralen und non-floralen 
Werkstoffe für die Teilnehmer*innen.  
 
 
 

Fleurop startet Bewerbungsprozess für  

Fleurop-Interflora World Cup 2023 in Manchester/UK?  

+ Der Fleurop-Interflora World Cup findet vom 7. bis 9. September 2023 in Manchester statt  
++ Die deutsche Fleurop AG startet ab sofort den Vorentscheid zur Kandidatenauswahl  

 
Im September 2023 findet der Fleurop-Interflora World Cup in Manchester/UK der statt. Die besten Floristen 
der Welt treffen aufeinander und präsentieren ihr ganzes Können. Die Fleurop beginnt jetzt ihr Bewerbungs-
verfahren für den/die deutsche/n Teilnehmer*in. Nachdem Deutschland bei den letzten beiden Fleurop-
Interflora World Cups 2015 in Berlin und 2019 in Philadelphia/USA zwei Mal mit einer Top-10-Platzierung glän-
zen konnte (Jürgen Herold, 2015 in Berlin 5. Platz und Stephan Triebe, 2019 in Philadelphia 4. Platz), wird mit 
Spannung erwartet, wer für Deutschland in Manchester antreten wird. Interessierte Floristen und Floristinnen 
können sich bis zum 31.08.2022 via E-Mail unter worldcup@fleurop.de für den Auswahlprozess anmelden. Die 
ausgewählten Finalisten werden zu einem Audit-Day am 9.12.2022 nach Berlin eingeladen und müssen dabei 
verschiedene Aufgaben bewältigen. Die Bekanntgabe des deutschen Kandidaten für den Fleurop-Interflora 
World-Cup erfolgt im Anschluss daran noch am selben Abend. 


